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Lehrer-Handreichung 

BNE-Bildungstag „Wenn Giganten verschwinden“ 

Globale Zusammenhänge erkennen – lokal handeln 

 

Kontakt am Projekttag Antonia Weber, WhatsApp: 0177 8023378.  

Rhino Revolution steht der Schule während des Projekttages per WhatsApp für 

Rückfragen zur Verfügung. 

Kontakt vor und nach dem Projekttag Tanja Strücker, WhatsApp/Telefon: 0172 6766244. Alle logistischen Aufgaben 

können mit Frau Strücker geklärt werden.  

Einreichung der Dokumentation Spätestens 5 Werktage nach Durchführung an projektwoche@rhinorevolution.eu 

oder nach Absprache per WhatsApp an Frau Tanja Strücker: 0172 6766244 

 

Hinweis: Diese Handreichung ist als Arbeitsdokument für Lehrkräfte gedacht. Sie bündelt die wichtigsten 

Informationen zur Vorbereitung, Durchführung, Dokumentation und Nachbereitung des Bildungstages. Die 

Materialien in der Transportbox sind so vorbereitet, dass die Lernstationen weitgehend selbstständig von den 

Schüler:innen bearbeitet werden können. 

1. Der Bildungstag auf einen Blick 
Der Bildungstag verbindet Natur- und Artenschutz, globale Gerechtigkeit, Konsumverhalten, Landnutzung, 

Perspektivenwechsel und Handlungsorientierung. Die Schüler:innen erleben zunächst eine Live-Safari aus einer 

südafrikanischen Trockensavanne. Anschließend arbeiten sie in festen Kleingruppen an drei Lernstationen und 

entwickeln zum Abschluss persönliche Handlungsziele auf ihrem „Ziel-Nashorn“. 

Phase Dauer Inhalt Aufgabe der Lehrkraft 

Einstieg und 

Meinungsbild 1 
ca. 15 Min. Begrüßung, kurze Einführung, stille 

Abfrage am ersten Plakat. 
Ablauf erklären, Schüler:innen in 

Gruppen einteilen. 

Live-Safari mit 

Rhino Revolution 
ca. 60 Min. Live-Übertragung per YouTube aus 

Südafrika mit Hör- und 

Beobachtungsaufgaben. 

Hör- und Beobachtungsaufgaben 

zuteilen. Aufgabe im Workbook 

ankreuzen lassen. YouTube-Link 

öffnen, Chatfragen eingeben. 

Lernstationen ca. 120 Min. Drei Stationen à 40 Minuten: Tekatekano, 

Mothopo und Kopano. 
Stationen bestücken, Gruppenrotation 

und Zeitmanagement betreuen, nur bei 

Bedarf unterstützen. 

Ziel-Nashorn ca. 40 Min. Persönliche Ziele und Handlungsideen im 

Workbook vorbereiten und auf dem Ziel-

Nashorn festhalten. 

Stationen abbauen, Gruppenarbeit 

begleiten, Ziel-Nashörner vollständig 

fotografieren. 

Videocall mit Rhino 

Revolution 
ca. 15 Min. Austausch mit Rhino Revolution; 1–3 

Kinder können ihr Ziel-Nashorn vorstellen. 
Mikrofon sicherstellen, Kinder vorab 

auswählen, Fragen moderieren. 

Abschluss, 

Meinungsbild 2 und 

Evaluation 

ca. 20 Min. stille Abfrage am zweiten Plakat, kurzer 

Vergleich mit Plakat 1, anonymer 

Feedbackbogen. 

Reflexion moderieren, Feedbackbögen 

austeilen und einsammeln. 
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2. Vorbereitung vor dem Projekttag 
Die Vorbereitung soll für die Schule möglichst schlank bleiben. Entscheidend ist, dass Technik, Raumaufbau, 

Materialbox und Zuständigkeiten vorab geklärt sind. 

Vorab klären Warum wichtig? Erledigt 

Fragebogen zur Projektkoordination vollständig 

ausfüllen und an: 

projektwoche@rhinorevolution.eu verschicken.  

Sichert klare Kommunikation, insbesondere bei Materialbox, 

Technik und Dokumentation. 
☐ 

YouTube-Zugang / Konto anlegen (für beide 

Klassen) 
Die Live-Safari wird über YouTube durchgeführt; Fragen 

laufen über die Chatfunktion. 
☐ 

Videocall-Technik testen: Laptop/PC, 

Beamer/Smartboard, Lautsprecher, Mikrofon, 

Kamera. 

Der Abschlusscall funktioniert nur, wenn die Klasse Rhino 

Revolution hören und Fragen stellen kann. 
☐ 

Klassenzimmer als Gruppenraum vorbereiten: 

bis zu sechs Tischinseln für Gruppenarbeit. Bis 

zu zwei weitere Tischinseln als Ausweichstation 

berücksichtigen. 

Maximal sechs Gruppen bei bis zu 30 Schüler:innen; jede 

Station wird zweimal angeboten. 
☐ 

Pausenzeiten intern planen. Live-Safari und Videocall müssen vorab zeitlich mit Rhino 

Revolution abgestimmt sein; übrige Pausen kann die Lehrkraft 

flexibel steuern. 

☐ 

Einwilligungen für Fotos prüfen. Kindergesichter müssen nicht sichtbar sein. Wenn Gesichter 

erkennbar sind, muss die Schule die notwendige Einwilligung 

sicherstellen. 

☐ 

Materialbox nach Erhalt prüfen. Die Box sollte mindestens einen ganzen Tag vor 

Durchführung ankommen und enthält alle erforderlichen 

Materialien. 

☐ 

3. Raumaufbau und Materialbox 

3.1 Empfohlener Raumaufbau 
Für die Lernstationen empfiehlt sich ein Inselaufbau. Bei bis zu 30 Schüler:innen werden bis zu sechs Gruppen 

gebildet. Da es drei Stationen gibt, wird jede Station im Klassenraum zweimal aufgebaut. So können alle Gruppen 

parallel arbeiten. 

Die Tischinseln können bereits vor Beginn des Tages gestellt werden. Die Spielmaterialien sollten nach Möglichkeit 

erst nach der Live-Safari auf die Tische gelegt werden, damit die Kinder während der Safari nicht abgelenkt sind. 

Ideal ist eine Pause nach der Live-Safari, in der die Lehrkraft die Stationen aufbauen kann. 

Station Material Hinweis 

Tekatekano Spielbrett/Karten/Holzturm/Material laut Box Station zweimal aufbauen. 

Mothopo Spielbrett/Karten/Material laut Box Station zweimal aufbauen. 

Kopano Workbook + wenige Zusatzkarten Die gesamte Aufgabenstellung und Bearbeitung findet im 

Workbook statt. Es ist kein Aufbau auf den Tischen 

erforderlich. Bitte leiten Sie die Kinder an, ihre Workbooks zu 

öffnen und Kopano zu spielen. 

Wichtig: Die Schüler:innen sollen die Station am Ende so hinterlassen, dass die nächste Gruppe direkt starten kann. Es 

gibt bei keiner Station nur eine richtige Lösung. Unterschiedliche Ergebnisse sind ausdrücklich erwünscht. 

mailto:projektwoche@rhinorevolution.eu
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3.2 Materialboxen 
Jede Schule erhält für den Projekttag zwei Materialboxen – eine Box pro teilnehmender Klasse. Jede Box enthält 

alle erforderlichen Materialien für die Durchführung des Bildungstages in einer Klasse. Die Schule behält die 

benutzten Workbooks und die ausgefüllten Ziel-Nashörner. Ungenutzte Workbooks, ungenutzte Ziel-Nashörner 

sowie sämtliche Spiel- und Stationsmaterialien werden nach dem Bildungstag wieder vollständig in die jeweilige 

Materialbox zurückgelegt und zurückgesendet. Bitte prüfen Sie beim Einpacken kurz, ob alle Materialien vollständig 

und unbeschädigt sind. Sollte Ihnen auffallen, dass Materialien beschädigt wurden oder fehlen, bitten wir um eine 

kurze Mitteilung. So können wir die Materialbox rechtzeitig für die nächste Schule wieder vollständig vorbereiten. 

Rhino Revolution Europe stimmt Anlieferung und Rückversand individuell mit der Schule ab. Die logistische 

Abstimmung erfolgt vorab mit Tanja Strücker, Tel./WhatsApp: 0172 6766244. Jede Schule stimmt mit ihr die 

Entgegennahme, Rücksendung oder Übergabe der Materialbox ab. Die Materialbox wird entsprechend mit einem 

Retourenlabel versehen. Bitte teilen Sie uns nach dem Rückversand die Sendungsnummer bzw. den 

Versandnachweis mit. So können wir den Versandstatus der Materialbox nachvollziehen und sicherstellen, dass die 

Materialien rechtzeitig für die nächste Schule vorbereitet werden können. 

4. Durchführung Schritt für Schritt 

4.1 Einstieg und erstes Meinungsbild 
Die Lehrkraft begrüßt die Klasse und erklärt kurz, dass die Schüler:innen an einem Bildungstag von Rhino Revolution 

zum Thema Nashörner, Artenschutz, Landnutzung, Konsum und Verantwortung teilnehmen. Anschließend folgt die 

erste visuelle Meinungsabfrage. 

Ablauf Meinungsbild 1 Hinweis 

Vor Beginn: Plakat gut sichtbar im Klassenraum aufhängen. Das Plakat soll den ganzen Tag sichtbar bleiben. 

Die Kinder lesen die Fragen eigenständig und setzen mit 

ihrem Stift ein Kreuz an die passende Position. 
Die Fragen sollen vorab möglichst nicht inhaltlich diskutiert 

werden.  

Plakat nach der Abfrage fotografieren. Foto im Hochformat; Abstimmung muss gut erkennbar sein. 

 

Das erste Meinungsbild wird nicht direkt nachbesprochen. Es dient als Ausgangspunkt, um am Ende des Tages 

sichtbar zu machen, ob und wie sich Einschätzungen verändert haben. 

4.2 Live-Safari 
Die Live-Safari dauert ca. 60 Minuten und wird über YouTube übertragen. Bis zu zwei Artenschützer:innen von Rhino 

Revolution befinden sich im Safari-Fahrzeug in Südafrika und führen die Klasse thematisch in die Lebenswelt der 

Nashörner und die Zusammenhänge des Bildungstages ein. 

Hinweis zu Technik und Netzverbindung: Da die Live-Safari live aus der Savanne übertragen wird, kann es in 

Einzelfällen zu technischen Schwierigkeiten oder Verbindungsproblemen kommen. Bitte geben Sie technische 

Probleme möglichst direkt über den YouTube-Chat weiter. Falls dies nicht möglich ist, kontaktieren Sie bitte Antonia 

Weber unter 0177 8023378 (WhatsApp).  

Bitte überprüfen Sie vorab, ob Sie über das WLAN-Netzwerk der Schule Zugriff auf YouTube haben. 

Hör- und Beobachtungsaufgaben 
Die fünf Hör- und Beobachtungsaufgaben sind direkt im Workbook zur Live-Safari abgedruckt. Diese Aufgaben 

bereiten die Kinder inhaltlich auf die spätere Stationsarbeit vor. 

Die Lehrkraft teilt die Aufgaben vor Beginn der Live-Safari innerhalb der Klasse zu. Die Schüler:innen kreuzen im 

Workbook an, welche Aufgabe ihnen zugeteilt wurde. Die Zuteilung der Aufgaben und das Ankreuzen im Workbook 

sollen abgeschlossen sein, bevor die Klasse der Live-Safari beitritt. 

Während der Live-Safari achten die Kinder besonders auf ihre jeweilige Aufgabe und machen dazu Notizen. 
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Die Aufgaben 1 bis 3 sind elementare Aufgaben. Sie sind für die spätere Gruppenarbeit besonders wichtig. Die 

Aufgaben 4 und 5 sind Zusatzaufgaben. Sie ergänzen die Gruppenarbeit, sind aber nicht zwingend erforderlich, 

damit die Stationen erfolgreich bearbeitet werden können. 

Für die spätere Stationsarbeit werden Gruppen mit idealerweise fünf Kindern gebildet. Da die Klassengröße variieren 

kann, sind auch Gruppen mit drei oder vier Kindern möglich. Wichtig ist: In jeder Gruppe sollen mindestens die drei 

elementaren Aufgaben 1 bis 3 vertreten sein. Bei Gruppen mit fünf Kindern sollen zusätzlich auch die Aufgaben 4 

und 5 vertreten sein. 

Fragen der Kinder 
Die Kinder können der Lehrkraft Fragen mitteilen. Die Lehrkraft tippt ausgewählte Fragen in den YouTube-Chat. 

Rhino Revolution beantwortet die Fragen nach Möglichkeit direkt über die Kamera.  

4.3 Gruppenbildung 
Die Gruppen werden idealerweise vor Beginn der Live-Safari gebildet, spätestens jedoch vor der Stationenarbeit. 

Jede Gruppe sollte aus fünf Kindern bestehen. Falls das nicht möglich ist, sind Gruppen von drei bis vier Kindern 

möglich. Gruppen mit weniger als drei Kindern sollten vermieden werden, weil einzelne Stationen sonst nicht sinnvoll 

durchführbar sind oder zu lange dauern. 

Gruppengröße Empfehlung Wichtig 

5 Kinder Idealgröße Alle fünf Hör-/Beobachtungsaufgaben können vertreten sein. 

4 Kinder Gut möglich Mindestens Aufgaben 1–3 müssen vertreten sein. 

3 Kinder Mindestgröße Nur mit Aufgaben 1–3 arbeiten. 

1–2 Kinder Nicht empfohlen Stationen sind dann nicht sinnvoll oder nicht im Zeitrahmen durchführbar. 

 

Die Lehrkraft achtet auf heterogene Gruppen, damit die Schüler:innen sich gegenseitig unterstützen können. Für die 

spätere Arbeit ist entscheidend, dass in jeder Gruppe mindestens die Expert:innen zu den elementaren Aufgaben 

1–3 vertreten sind. 

4.4 Stationenarbeit 
Die Klasse durchläuft drei Stationen. Jede Station dauert ca. 40 Minuten. Die Schüler:innen lesen die Spiel- bzw. 

Arbeitsanleitung eigenständig und bearbeiten die Aufgaben in ihrer Gruppe. Die Rolle der Lehrkraft besteht vor allem 

darin, den Aufbau, den Ablauf, die Zeit und den Wechsel zwischen den Stationen zu betreuen. 

Station Format Lernschwerpunkt Rolle der Lehrkraft 

Tekatekano Spiel mit Karten und 

Holzturm 
Gleichgewicht, Klima, Konsumentscheidungen, 

globale Auswirkungen. 
Bei Verständnisfragen 

unterstützen; keine Lösung 

vorgeben. 

Mothopo Brettspiel zur 

Landnutzung 
Begrenzte Flächen, Nutzungskonflikte, 

Lebensräume, Interessen verschiedener Gruppen. 
Auf Zeit achten; Diskussionen 

zulassen. 

Kopano Comic-Arbeit im 

Workbook 
Perspektivenwechsel, Beweggründe, 

Verantwortung, keine einfache Einteilung in 

gut/schlecht. 

Bei Bedarf Begriffe klären. 

 

Bei allen Stationen geht es um Transferdenken: Die Schüler:innen sollen Zusammenhänge zwischen dem eigenen 

Leben, Konsum- und Gesellschaftsfragen in Deutschland, Lebensrealitäten in Südafrika und dem Schutz der 

Nashörner erkennen. Unterschiedliche Ergebnisse sind ausdrücklich Teil des didaktischen Konzepts. 
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Wenn Gruppen früher fertig sind 
Sollte eine Gruppe vor Ablauf der 40 Minuten fertig sein, gibt es zwei sinnvolle Möglichkeiten: 

• Die Kinder beginnen im Workbook bereits mit der Vorbereitung der Ziel-Nashörner-Aufgabe. 

• Alternativ kann eine Ausweichstation vorbereitet werden, z. B. mit Tablets der Schule und Kopfhörern. Dort 

können die Kinder kurze Erklärvideos von Max, dem Kinderbotschafter von Rhino Revolution, ansehen –  

beispielsweise zu Themen wie Horntrimming, Nashörnern oder dem Schulalltag in Südafrika. Die Workbooks 

enthalten einen QR-Code, der direkt zu den Videos führt. 

4.5 Ziel-Nashörner 
Nach den Stationen arbeiten die Schüler:innen ca. 40 Minuten an den Ziel-Nashörnern. Die Aufgabe dient der 

persönlichen Handlungsorientierung. Jedes Kind füllt am Ende sein eigenes Ziel-Nashorn aus. Die Kinder dürfen 

sich in der Gruppe austauschen, aber es soll kein gemeinsames Gruppen-Ziel-Nashorn entstehen. 

Wichtig für die Durchführung Hinweis 

Stationen vorher abbauen und Material in die 

Transportbox zurücklegen. 
Die Kinder benötigen ausreichend Platz zum Schreiben und Gestalten. 

Gruppenarbeit weiterhin zulassen. Austausch ist erwünscht; die finalen Ziele sollen aber individuell sein. 

Mehrere ähnliche Antworten sind nicht 

problematisch. 
Entscheidend ist, dass jedes Kind eine eigene Idee formuliert. 

Alle Ziel-Nashörner fotografieren. Vorder- und Rückseite jedes Ziel-Nashorns sind Teil der Wirkungsmessung. 

Ziel-Nashörner nach der Dokumentation 

sichtbar im Klassenraum aufhängen. 
So bleibt die Handlungsorientierung über den Bildungstag hinaus präsent. 

4.6 Videocall mit Rhino Revolution 
Der Videocall dauert ca. 15 Minuten. Die Kinder können Rhino Revolution Fragen zu ihren Ziel-Nashörnern und 

zum Bildungstag stellen. Bitte stellen Sie sicher, dass ein Mikrofon vorhanden ist oder dass Kinder für Fragen kurz 

zum Laptop der Lehrkraft kommen können. 

Bitte wählen Sie im Vorfeld bis zu drei Kinder aus, die ihr Ziel-Nashorn vorstellen möchten und sich damit 

wohlfühlen. Wenn die Kinder früher mit der Ziel-Nashorn-Aufgabe fertig sind, kann der Videocall nach Absprache 

auch früher starten und länger dauern. 

4.7 Abschluss, zweites Meinungsbild und Feedback 
Zum Abschluss füllen die Kinder das zweite Meinungsbild-Plakat aus und machen mit ihrem Stift ein Kreuz an der 

passenden Stelle. Wie am Morgen kann dies zunächst still und ohne Moderation erfolgen. Anschließend können 

beide Plakate kurz verglichen werden. 

Schritt Dauer Hinweis 

Meinungsbild 2 ausfüllen ca. 5 Min. Plakat aufhängen und anschließend fotografieren. 

Kurzer Vergleich beider Plakate max. 5 Min. Leitfragen: Hat sich unser Meinungsbild verändert? Wenn ja, warum? 

Wenn nein, warum? 

Anonymer Feedbackbogen für 

die Schülerinnen und Schüler  
ca. 10 Min. Die Rückmeldungen helfen Rhino Revolution zu prüfen, ob die 

gewünschte Wirkung erreicht wurde und wie das Angebot verbessert 

werden kann. 

Feedback der Lehrkraft 
Zusätzlich zum anonymen Feedback der Schülerinnen und Schüler wird auch die Lehrkraft, die den Bildungstag mit 

der jeweiligen Klasse durchgeführt hat, gebeten, einen kurzen Feedbackbogen auszufüllen. Die Rückmeldung der 

Lehrkraft hilft Rhino Revolution Europe, das Bildungsangebot weiterzuentwickeln und die Durchführung für Schulen 

künftig noch besser vorzubereiten. 
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Der ausgefüllte Feedbackbogen der Lehrkraft wird gemeinsam mit den übrigen Unterlagen spätestens 5 Werktage 

nach Durchführung eingereicht. 

5. Ausblick: Freiwilliger Wettbewerb nach dem Bildungstag 

Schulübergreifender Wettbewerb: Gemeinsam aktiv für den Artenschutz 
Im Anschluss an den BNE-Bildungstag können alle teilnehmenden Klassen freiwillig an einem schulübergreifenden 

Wettbewerb teilnehmen. 

Ausgangspunkt sind die Ziel-Nashörner, auf denen die Schülerinnen und Schüler ihre Ideen für nachhaltiges Handeln 

festhalten. In den folgenden drei Monaten können die Klassen ausgewählte Ideen im Schulalltag umsetzen und mit 

einer kurzen Dokumentation aus Bildern und Texten zeigen, was aus ihren Vorhaben entstanden ist. 

Die überzeugendste Schule wird mit dem Rhino Revolution Nachhaltigkeitspokal, einer Urkunde und einer exklusiven 

Live-Safari für die gesamte Schule ausgezeichnet. 

Alle für den BNE-Bildungstag ausgewählten Schulen erhalten im Vorfeld ein Starter-Kit mit weiteren Informationen. 

Dieses enthält auch die Details zum Wettbewerb, insbesondere zu Erwartungen, Ablauf und Form der 

Dokumentation. 

6. Pausen und Unterstützung am Projekttag 
Rhino Revolution kann auf individuelle Pausenwünsche rund um Live-Safari und Videocall eingehen, wenn diese im 

Vorfeld abgestimmt wurden. Alle übrigen Pausenzeiten kann die Lehrkraft eigenständig so planen, dass die Kinder 

zwischendurch ausreichend Erholung haben. 

Während des gesamten Projekttages steht Rhino Revolution der Schule für Rückfragen per WhatsApp oder 

WhatsApp-Anruf zur Verfügung. Ansprechpartnerin am Projekttag ist Antonia Weber, Tel./WhatsApp: 0177 8023378. 

Dies gilt für organisatorische Rückfragen der Lehrkraft ebenso wie für kurze Verständnisfragen, die während der 

Durchführung auftreten. 

7. Dokumentation und Einreichung 
Rhino Revolution muss nachweisen, dass der Bildungstag ordnungsgemäß und wie angemeldet durchgeführt wurde. 

Gleichzeitig dienen Fotos, Ziel-Nashörner, Feedbackbögen der Schülerinnen und Schüler sowie der Feedbackbogen 

der Lehrkraft der Wirkungsmessung und Qualitätsentwicklung. Die Dokumentation ist spätestens 5 Werktage nach 

Durchführung unaufgefordert einzureichen. 

Einreichung Vorgabe 

E-Mail projektwoche@rhinorevolution.eu 

WhatsApp An Frau Tanja Strücker: 0172 6766244, sofern dies für die Lehrkraft einfacher ist. 

WeTransfer oder Cloud-Link Bitte alle Dateien in einem Ordner bündeln. Ordnername: Schule + Klasse, z. B. „Nikolaus-

von-Weiß-Gymnasium Klasse 5a“. 

Mehrere Klassen an einer 

Schule 
Bitte jede Klasse eindeutig getrennt einreichen, damit die Evaluation nicht verfälscht wird. 

Bestätigung Die Lehrkraft erhält eine E-Mail-Bestätigung, sobald Bilder und Fragebögen vollständig 

vorliegen. 
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7.1 Benötigte Fotos und Unterlagen 
Nachweis Format/Anzahl Hinweis 

Plakat Meinungsbild 1 1 Foto 

(hoch) 

Abstimmung muss gut erkennbar sein. 

Plakat Meinungsbild 2 1 Foto 

(hoch) 

Abstimmung muss gut erkennbar sein. 

Teilnahme Live-Safari mind. 2 Fotos 

(hoch/quer) 

Von hinten im Klassenzimmer; Leinwand/Smartboard 

mit Live-Safari sichtbar. 

Station Tekatekano mind. 2 Fotos 

(hoch/quer) 

Spiel/Workbook und Kinder in Aktion; Gesichter müssen 

nicht sichtbar sein. 

Station Mothopo mind. 2 Fotos 

(hoch/quer) 

Spiel/Workbook und Kinder in Aktion; Gesichter müssen 

nicht sichtbar sein. 

Station Kopano mind. 2 Fotos 

(hoch/quer) 

Workbook/Comic-Arbeit sichtbar. 

Ziel-Nashorn-Arbeit mind. 2 Fotos 

(hoch/quer) 

Kinder beim Ausfüllen der Ziel-Nashörner. 

Jedes einzelne Ziel-Nashorn Vorder- und 

Rückseite vollständig 

Kann auch nach dem Bildungstag fotografiert werden 

Ziel-Nashörner im 

Klassenzimmer 

1 Foto 

(quer) 

Sichtbar aufgehängte Ziel-Nashörner. 

Videocall mit Rhino 

Revolution 

mind. 1 Foto 

(hoch oder quer) 

Klasse und Videocall-Situation dokumentieren. 

Feedbackbögen vollständig Anonymisierte Rückmeldungen der Kinder sowie 

Feedbackbogen der Lehrkraft einreichen. 

Datenschutz-Hinweis: Kindergesichter müssen auf den Bildern nicht erkennbar sein. Bilder von hinten, von oben oder mit 

Fokus auf Material und Hände sind ausdrücklich ausreichend. Wenn Gesichter sichtbar sind, muss die Schule sicherstellen, 

dass die entsprechenden Einwilligungen vorliegen. 

7.2 Verwendung von Bild- und Videomaterial 
Rhino Revolution Europe gGmbH hat für den Bildungstag Fördermittel erhalten. Daher müssen Nachweise für die 

erfolgreiche und korrekte Durchführung dokumentiert werden. 

Zusätzlich möchte Rhino Revolution über seine Bildungsarbeit in Deutschland berichten, etwa auf der Website oder 

in sozialen Netzwerken. Für öffentliche Berichte werden nur Bilder verwendet, auf denen einzelne Kinder nicht 

erkennbar sind, außer die Schule hat ausdrücklich mitgeteilt, dass Bildmaterial auch extern genutzt werden darf. 

Die Schule darf ihrerseits gern über den Bildungstag berichten, z. B. auf der eigenen Website, in sozialen Medien 

oder in der lokalen Presse. Bitte nennen Sie dabei den Bildungstag „Wenn Giganten verschwinden – Globale 

Zusammenhänge erkennen – lokal handeln“ von Rhino Revolution Europe gGmbH und verweisen Sie je nach 

Medium auf die Website oder die sozialen Kanäle von Rhino Revolution. Bitte ergänzen Sie außerdem den 

Förderhinweis: „Gefördert durch Engagement Global mit Mitteln des Bundesministeriums für wirtschaftliche 

Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ).“ 
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8. Kurz-Checklisten für Lehrkräfte 

8.1 Am Tag vorher 
• Materialbox erhalten und Vollständigkeit grob geprüft. 

• YouTube-Link und Videocall-Link verfügbar. 

• Technik getestet: Internet, Ton, Bild, Mikrofon, Kamera. 

• Raumaufbau geplant oder Tischinseln bereits gestellt. 

• Pausen und grober Tagesablauf intern abgestimmt. 

• Zuständigkeit für Fotos/Dokumentation geklärt. 

8.2 Am Projekttag 
• Meinungsbild 1 durchführen und fotografieren. 

• Hör- und Beobachtungsaufgaben zuteilen und im Workbook ankreuzen lassen. 

• YouTube-Live-Safari starten und Fragen über den Chat einreichen. 

• Gruppen mit mindestens drei Kindern bilden; Expert:innen 1–3 in jeder Gruppe sicherstellen. 

• Drei Stationen à 40 Minuten durchführen; Stationen rotieren lassen. 

• Ziel-Nashörner individuell ausfüllen lassen und vollständig fotografieren. 

• Videocall durchführen; 1–3 Kinder stellen ggf. ihr Ziel-Nashorn vor. 

• Meinungsbild 2 durchführen und fotografieren. 

• Feedbackbögen ausfüllen lassen und einsammeln. 

• Spielmaterialien und ungenutzte Materialien zurück in die Box legen. 

8.3 Nach dem Projekttag 
• Alle Fotos, Ziel-Nashörner und Feedbackbögen vollständig sammeln. 

• Feedbackbogen der Lehrkraft ausfüllen und gemeinsam mit den übrigen Unterlagen einreichen. 

• Dateien eindeutig nach Schule und Klasse benennen bzw. in getrennte Ordner sortieren. 

• Dokumentation spätestens 5 Werktage nach Durchführung an projektwoche@rhinorevolution.eu senden oder 

abgestimmt per WhatsApp (Tanja Strücker: 0172 6766244) bereitstellen. 

• Auf E-Mail-Bestätigung achten, dass die Unterlagen vollständig vorliegen. 

• Materialbox gemäß Absprache zurücksenden und Sendungsnummer bzw. Versandnachweis an Tanja Strücker 

übermitteln. 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

Der Bildungstag „Wenn Giganten verschwinden - Globale Zusammenhänge erkennen – lokal handeln“ wird  

 

gefördert durch                                     mit Mitteln des                                          . 
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